
 
 
 
 
Presseerklärung 
 

Vergabeverfahren Platz der Deutschen Einheit 
 
 
 
 

Das von der BLW-Fraktion bei der Kanzlei Strauch in Auftrag gegebene Gutachten zum Projekt 

Platz der Deutschen Einheit liegt nunmehr vor und wir geben es Ihnen in der Anlage zur Kenntnis.  

Aus dem Gutachten ergibt sich u.a.: 

 
1. Es gibt keinen Parlamentsbeschluß zum PPP-Verfahren, der aber rechtlich 

erforderlich gewesen wäre, ein Antrag auf Zustimmung zur Vergabeentscheidung ist 
deshalb nicht zulässig; 

 
2. Es besteht auf Seiten des vorgeschlagenen Investors kein Anspruch auf Schadenersatz 

sondern allenfalls Anspruch auf Erstattung von Planungskosten für den Fall der 
Nichtverwirklichung seines Angebots (was natürlich nicht bedeutet, daß die SEG, wie die 
SPD das will, an Stelle des Investors tritt).  

 
Da dem Verfahren, wie es bisher gehandhabt wurde, die Rechtsgrundlage fehlt und wesentliche 

Fragen ungeklärt sind, da ferner die Terminierung 31. Juli willkürlich erscheint und bisher nicht 

begründet wurde, haben wir in einem Schreiben vom 7. Juli den Oberbürgermeister gebeten, die 

Entscheidung über die Vorlage bis nach den Ferien zu verschieben. Außerdem haben wir in 

schriftlicher Anfrage einen Fragenkatalog eingereicht, den wir auch der Ausschußsitzung am 20. 

Juli vorlegen werden. Eine der vielen ungeklärten Dinge ist die Frage, ob die Firma Bögl, die in der 

Folge eines Bestechungsversuchs von der Staatsanwaltschaft einen Verfallsbescheid über fünf 

Millionen Euro erhalten und bezahlt hat, deswegen nicht gemäß den Vorschriften der 

Vergabeordnung von dem Bieterwettbewerb hätte ausgeschlossen werden müssen.  
 

In Zusammenhang mit dem Projekt Platz der Deutschen Einheit gibt es eine komplexe rechtliche 

und planerische Problematik, die wir in Zusammenarbeit mit Herrn Rechtanwalt Strauch in einem 

Pressegespräch klären möchten. Wir laden deshalb die Pressevertreter herzlich zu einem solchem 

Pressetermin ein. Zeit: Dienstag, 13. Juni, 14 Uhr 30, Ort: Fraktionszimmer der Bürgerliste 

Rathaus, 3. Stock Raum 308.  

Michael von Poser 

 

Anlage: Stellungnahme RA Strauch und § 6a Wettbewerblicher Dialog / Zwei PDF Dateien 
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